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UNICEF: Kriterien für Selbstverpflichtung 
von Unternehmen gegen Kinderarbeit

Vereinbarungen von Unternehmen mit ihren Geschäftspartnern und Zulieferern zum 
Verbot von Kinderarbeit sollten folgende Kriterien erfüllen:

Klare Altergrenzen
Es werden keine Kinder unter 15 Jahren Vollzeit beschäftigt. Kinder zwischen 13 und 15 
Jahren dürfen allenfalls zeitweise zu leichten Tätigkeiten herangezogen werden. Dabei muß 
sichergestellt  werden, daß ihre Gesundheit und Entwicklung nicht geschädigt wird und sie 
ausreichend Zeit zum Schulbesuch haben. Es ist die Aufgabe des Unternehmens, das Alter 
seiner Mitarbeiter zu überprüfen und nachzuweisen. 

Verbot aller ausbeuterischen Kinderarbeit
Zwangsarbeit,  Schuldknechtschaft,  sowie  alle  Arbeiten,  die  die  körperliche,  seelische  und 
geistige Entwicklung der Kinder bedrohen, sind verboten.

Hilfe statt Kündigung
Kein  Kind  wird  entlassen,  wenn  es  illegal  beschäftigt  wurde.  Es  ist  Aufgabe  des 
Unternehmens  dafür  Sorge  zu  tragen,  daß  diese  Kinder  zur  Schule  gehen  können.  Den 
Lohnausfall sollen die Unternehmen durch die Zahlung eines Stipendiums ersetzen.

Recht auf Information
Unternehmen müssen ihre Mitarbeiter und die ihrer Zulieferer vollständig über ihre Rechte 
entsprechend  der  Selbstverpflichtung  informieren.  Dazu  ist  die  Vereinbarung  in  der 
jeweiligen Landessprache unter den Arbeitern zu verbreiten und bekanntzumachen.

Unabhängige Kontrolle
Die Einhaltung der Selbstverpflichtung ist von unabhängigen Inspektoren zu überprüfen. Die 
Ergebnisse der Überprüfungen werden offengelegt.

Rechtsgrundlage
Grundlage aller Vereinbarungen ist die UN-Konvention über die Rechte des Kindes von 1989. 
Artikel 32 der Konvention lautet: „Die Vertragsstaaten erkennen das Recht des Kindes an, vor 
wirtschaftlicher Ausbeutung geschützt und nicht zu einer Arbeit herangezogen zu werden, die 
Gefahren  mit  sich  bringt,  seine  Erziehung  behindern  oder  seine  Gesundheit  sowie  seine 
körperliche, geistige, seelische, sittliche oder soziale Entwicklung schädigen könnte.“




